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am 14. Mai 2014

Gemeinsame Erklärung


1. Die Vertreter der Republik Slowenien und des Landes Steiermark trafen am 14. Mai 2014 in Graz zur ersten Sitzung des Gemeinsamen Komitees Slowenien-Steiermark zusammen in der sie den starken Willen zur Vertiefung der bereits vorhandenen Zusammenarbeit auf regionaler Ebene, wo die Beziehungen zwischen den beiden Nachbarstaaten besonders intensiv sind, zum Ausdruck gebracht haben. 

Ziel der Einrichtung des Gemeinsamen Komitees ist die Intensivierung der Zusammenarbeit, das – auf Basis direkter Zusammenarbeit zwischen Ministerien der slowenischen Regierung und dem Amt der steiermärkischen Landesregierung – der Verstärkung der Zusammenarbeit zwischen der Republik Slowenien und dem Bundesland Steiermark auf möglichst vielen Gebieten des gemeinsamen Interesse dienen soll.

Das Gemeinsame Komitee wird sich voraussichtlich jährlich bzw. nach Bedarf abwechselnd in Slowenien und in der Steiermark, treffen. Dabei wird die Umsetzung der Vorhaben in den definierten Bereichen evaluiert sowie darüber hinaus geprüft, welche Themen oder Aktivitäten das Gemeinsame Komitee zusätzlich in seinen Arbeitsplan aufnehmen kann.

2. Als Bereiche, die im Rahmen des Gemeinsamen Komitees bearbeitet werden, wurden in der Anfangsphase Katastrophenschutz, Tourismus, Kultur, Bildung, Verwaltung und öffentlicher Dienst sowie Wirtschaft definiert. In den folgenden Phasen der Zusammenarbeit können, wenn gemeinsames Interesse dafür besteht, auch andere Arbeitsgebiete miteinbezogen werden. Die Zusammenarbeit erfolgt auf regionaler Ebene durch 
· gemeinsame Projekte und Aktivitäten der Behörden, 
· die Unterstützung von Einrichtungen und Initiativen sowie 
· Erfahrungsaustausch zwischen relevanten Stellen.


a) Die Republik Slowenien und das Land Steiermark werden die Möglichkeiten zur Umsetzung der folgenden gemeinsamen Projekten und Aktivitäten prüfen:

· Katastrophenschutz:
· Informationsaustausch, gegenseitige Information und Kooperation in Katastrophenfällen
· Durchführung gemeinsamer Übungen im Bereich Katastrophenschutz
· Gemeinsame Teilnahme an EU-Projekten wie beispielsweise das Projekt MURA-2015)
· Tourismus: 
· Vorschläge zur Abstimmung eines gemeinsamen rechtlichen Rahmens für grenzüberschreitende Wander- und Fahrradwege
· Möglichkeiten zum Ausbau grenzüberschreitender Radwege, touristischen Weinstraßen und Entwicklung der touristischen Produkte und Verknüpfung mit dem Öffentlichen Personennahverkehr
· Vorschläge zur gemeinsamen Beschilderung im Alpinen Bereich
· Gemeinsamer Außenauftritt unter Nutzung der Marken Slowenien und Steiermark
· Gemeinsame Werbung in den Medien


b) Die Republik Slowenien und das Land Steiermark unterstützen die Zusammenarbeit zwischen Einrichtungen und Initiativen in folgenden Bereichen:
· Kultur und Bildung
· Zusammenarbeit von Kultureinrichtungen, etwa im Rahmen der Alpe-Adria-Allianz auf Projektebene
· Förderung der gemeinsamen Projekte
· Zusammenarbeit von Bildungseinrichtungen im Bereich von Austauschprogrammen und EU-Projekten
· Zusammenarbeit der Bibliotheken insbesondere hinsichtlich der Nutzung slowenischer Literatur in der Steiermark und österreichischer Literatur in Slowenien
· Wirtschaft
· Möglichkeiten einer stärkeren Zusammenarbeit



c) Die Republik Slowenien und das Land Steiermark führen einen Erfahrungsaustausch zu folgenden Themen durch:
· Verwaltung und öffentlicher Dienst: 	
· Wirksamkeit des öffentlichen Dienstes (Human Resources Management, Aus- und Fortbildung, Entlohnung, Austausch)
· Qualität des öffentlichen Dienstes und Verfahrensvereinfachung
· Methoden des Verwaltungsmanagements 
· Örtliche Organisation der öffentlichen Verwaltung (Gemeindezusammenlegung, Reorganisation der Verwaltungseinheiten)  
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